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WienerRathaus-Korrespondenz.

1 .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg.u .verantw.Redakteur.R.Eigl.
19 .Jahrh. ,Wien,Dienstag,15 .Juni1909.

AusdenBezirksvertretungen .Heute
vormittagskonstituierte sichunter¬
demVorsitze des M .Faßdieneu¬
gewählteBezirksvertretungdes
7 .BezirkeszumBezirksvorsteher
wurdeAbgeordneterkais .Rat
FranzWeidingereinstimmig

wiedergewählt .ZumVorsteher¬
Stellvertreter ,wurdeChristian
in Ebelingebenfallseinstimmig
nengewählt .DieBezirksvertre¬
lung Weidlingwird sicham
Samstagden 19 .d .Konstituieren ,
der BezirksvorsteherStellvertreter
desBezirkesLeopoldstadtJosef
Verabehat sein Mandat ,als
Vorsteher-Stellvertreterniedergelegt.



immer Rathaus unversonen .
Fol .31360.NeuesRathaus .

herausgeant.Redakteur.S .g.
19.Jahr,Wien,Dienstag,15.Juni1909.
AusdemRathause.AmDonnerstag

der17 .v .M.wirdPräsidialberin
desGemeinderatesdemMeßneran¬
derMatrosolitankirchezuSt .Rechten
KarlFlorandasihmvomKaiser,ver¬
liehenesilberneVerkehrungmit
derKroneundderBezirksvorsteher
GattinAloisiaWeidinger,dasihm
fürmehrals10jährigeverdienstvolle
WirksamkeitalsWaisenmutterbezo¬
Armanialüberreichtwerden
BeeidigungvonStraßenbahnern
InGegenwartdesBürgermeisterser nahmheutederOber -Geset¬
vor der GeneralischäftigeVer¬
österreichischenStaatsbahnenGraf
WolfgangWolkensteininderVolks¬
haltedesNeuenRathausesdieBeei¬
gungvon1000Beamtenund

angestelltenderstädt .Straßenbahnenvor ,demeinlicheAttewohnten
ren Präsidialrat Biel ,der
Schängler,Betriebsleiterberecht¬

vorstecke ,unddieBetrieb
senderStellvertreteru .Zunächeund
et Barball etc .

GrafWolkensteinbesprachzuerst
denInhaltunddieBedeutungdes
Eides ,der denAngestelltenin
Ausübungins Dienstesdenha¬
vattervonAmtspersonengewährt,
machtesieaufmerksam,daßbeiVer¬
fehlungenihrerseitsihreHandlungen
vielstrengerbeurteiltwurden,weil
sieebenunterdemBannedesEides

stehenunderinnerte,sie ,ihrenvient
genauundpflichtgemäßauszu¬
üben ,wodurchhindemUnternehmen ,
demsiedienen ,diebestendienste

weisen werden verogener

Behandlunghieltegeringer
eineAnschähe,in welcherersagte:
InmeinerEigenschaftalsBürger¬
meisterderK .K .Reichsauchund
ResidenzstadtWienundderdadurch
bedingten obersten Leitungdes
Tramwayunternehmenshalteich
migverpflichtet,jederzeitderFeier¬
denAktebeizuwohnen,umdadurch
zubekunden,daßichdiesemAktedie
größtinglicheBedeutungbeilege.
IchlegeaußerordentlichenWertdaraufdaßdiebeiderKramwagangestellten
PersonendenCharakteröffentlicher
Amtspersonenhaben,insofernesiesich
im diese befinden ausunbe¬
dingtnotwendig,wenndieBedienstetenüberhauptihrenVerpflichtungen
vollständignachkommensollenund
wollen.Ichhalteesaberjedenfallsfür
einePflicht ,beidieserGelegenheit
dieHerrenzuersuchen,daßsiege¬
genüberdemPublikumsichmirjener
Zurückhaltungbenahmen,welche
eineAmtspersonauszeigensoll

undmuß,bedenkendieimmer,daß
die es manchmalaufgeregten
Personenzutunhaben.Wennz .B.
Jemand10MinutenaufeinenZug
wartet ,soglaubter ,daßdaseine
ganzeStundeist .WennSieselber
Gelegenheithaben,daszubeobachten,
sowerdenSiezurgleichenÜber¬
zeügenkommen.Wennmanwartet
erscheinteinemeineMinuteaußer¬
ordentlichlang .Wennderbetreffende
dannetwasgrändigist ,überhören
Siedas .Erschiehtjagewöhnlich
nichtüberSiesondernübermich,er
machtmichdafürverantwortlich.
InsolchenPunktensollenSienichtmit
besondererStrengevorgehen,Siesollen
daalleAugenzudrücken,unddieIhren
zuhalten.IchbitteSiealso,gegenüber

ergäben ,MariaLiebhart ,JohannademPublikumfreündlichzusein
Schlesal ,BlancheSolomonikaimmerentgegenzukommenund
MartinBabirek ,ChristianGrill¬ihmdie gewünschteAuskunftzuer¬
LudwigStrohmeyer .teilen ,damitSiewirklichbravediener

des Unternehmensinddadurch DienstzuweisungstädtischerÄrztewerdenSie ,woraufSiegwart DerStadtrathatmicheinemBerichtlegen ,dieZufriedenheitderGemeinde.des V .B .P .NeumannimStandedesvertretung,meineZufriedenheitStadtphysikatesfolgendeDienstzei¬undwasdasWichtigsteist ,dieZu¬ sunggenehmigt,für denBegrität,friedenheitderBevölkerungerlangen. chenDienstwurdendemgewisenBe¬IchwünscheIhnenAllen,vielGlückzirk ,SupelmittererDienstrengel,fürIhreweitereZukunft. 2 .BedachwechlicherDienstprengel ,DieStraßenbahnerbeantworteten denöstlicherDienstschweigelzu¬dieseRedemitlautenHochrufengewesen.DerstädtischeSpüllerGrafWollensteinnahmdannnochwirdweiterhin ,am3 .Bezirks¬dieAngelobungeinerkleinenAnzahllierungsweiseals Bezirksarztver¬vonBeamtenver ,woraufdas wendet.Dagetwirddemfünftend .LungerdiesemfürdieVornahmeZöller demalten ,MorgenderEideshandlungseinenherzlichstenzwölftenBezirköstlicherDienstren¬ankaussprach. gel ,u .sogardeinverzehntennord¬
licherDienstsprengelunwirthStenographiewettschreibendemvierzehlen ,dießdemsech¬EinstenographischesWettschreibengehrtenEidlicherentsprengel,fürdieGeschwindigkeitvon6080
Sankt demer ehntensüdlicherbezw.100WorteihreMonateveran¬
Dienstrenge Kotzdemstattet ,derDeutschäfterreichische
neunzehntenPostdemzwan¬Stenographenbund,am27.Junil .J.
zigstenda .Neuerden21 .beitrazis9UhrVormittagindenLehr¬
östlicherDienstsprengelzugewiesenhabenderWienerLehrerdaeine
fürdenarmenärztlichenDienst¬1 .BezirkSchillinggasse11.Andemselbenwurde oder imBezirkkönnensichHerren,undkamensowieaufdembisherigenSprengelbelassenauchSchüleranHandelsundMittel.
u .übtwurdedemDienstsprengelschulenbeteiligen.DiePreise des20 .begeret,unddersupplirendebesteheninkünstlerischausgeführ¬promische wald demtenDichtenundAnerkennungs¬Dienstsprengeldes17 .BezirkeszuschreibenRegieresihreTeilnehmer
gewiesen .50l .NähereshierüberinderBur¬

desKanzlei,Bezirk,WerdertorgasseErnennungen.DerStadtrathat
6 .DervoreinigenTagenvomDeutsch¬nacheinemBerichtedesK .B .v .Neu¬
österr .StenographenBundeabgehal¬mayerhat in Fratrahlund
tenenPrüfungfürPraktikerund Neukloster Zugist und
Geschäftsstenographenhabensich RicharddaherzuOffizialen
folgendeDamenundHerrenmit Bertold LeopoldKirch¬
gutemErfolgeunterzogen:Paulaner zu Alessistenernannt .
Böttcher ,Annyer ,Auguste
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